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Zeres in Karze

ein Reichewehrſoldat namens

iment 13 in Stuttgart
vorgeſchriebene Einreiſeerlan nisen Gebier war von den Franzoſen

T ober Als er zu fliehen verſuchte wurd
r einen Schuß n verlegt

Auf der Tagung ver Koloniglen Arbeitsge

einſchaft in Bochum wurde eine Entſcheidun
angenommen in der verlangt wird den Eintrein den Völkerbund von der Zu erung der Rüc

gabe der Kolonien und vom ruf der kolo
kialen Schalplüge m zu machen
Der T wer die Sernheneenein

tag überwieſen worden Der Reichstag wird ihn

ernent dem Rechtsausſchuß über

axlamentariſchen za

Der Verliner Polzgeipräſident

r
R

der Republik trägt

Der ſozlaliſiſhe Vorwäris ſchreibt zu den

W für eine Einheitsflagge Es gibt in
kein Komgramih es gibt nur

Entweder Oder Die Flagge der Republik
iſt SchwarzRotGold und wer gegen dieſe Flagge
iſt mit dem kann es kein Paktieren geben
die eigentliche offizielle Flagge der Sozialdemo
kraten noch heute die rote iſt klingt dieſe Erklä
rung des Vorwärts 7 eigenartig

e z zrper ſönlichkeiten die n je eines KAundigen

Bureaus in Berlin und Paris beſchloſſen die bei
2 ung des nationalen Stand Jverläſſige Ünterlagen zur Veurteilung der beider
ſeitigen Bezlehangen der beiden Länder beſchaffen
ſollen

dentſche Botſchafter von Hoeſch und der

belgiſche Botſchafter Baron Gaiffier Heſtroy
geſtern in Paris das deutſch

e
Der e e Cent Oberkirchen

rates in Wien Dr Capeſius weilte dieſer Tage

e nvryr rOeſterre a Kirchenbund mit den maßgebenden kirchlichen Stellen zu
verhenbes
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Jn dem Rieſenprozeß gegen die Beamten der
5 in der Hauptſtadt der Ukraine Kiew

le vier der Hauptangeklagten wegen
Weh und Mißbrauch der Amtsgewalt
zum Tode zwei weitese Angeklagte zu zehn Jahren Gefängnis e 30 Perſonen wurden

Reſt von 111 Angeklagten ere S n ſteben Jahren Ge

i

c
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Der Faſchismus als letzter Ausweg

Eine Haſchiſtenregſerung in Portugal
Wie eine Havasmeldung aus Liſſabon beſagt

haben die Truppen von Liſſabon und Porto ſich
der Aufſtandsbewegung angeſchloſſen die ſomit
den Charakter einer Volks

des revolutionären Ausſchuſſes der dem Präſi
denten der Republik die Liſte der Mitglieder
der neuen Regierung überreichen werde Die
republikaniſchen Streitkräfte ſorgen für die Sicher
heit Es herrſcht vollſtändige Ruhe Die Be
wegung Hat ſich auf das ganze Land ausgedehnt

Jn einem Jnterview hat der General der an
der Spitze der Bewegung ſteht erklärt er wolle
eine Militärregierung bilden die jedoch nicht
militäriſch ſein ſolle Auf dieſe Weiſe ſoll ver
mieden werden daß die Revolution irgendeiner
Partei zugute kommen ſoll Die

er des Parlaments ſei nach Anſecht
betreffenden Generals notwendig denn die
Tätigkeit des Parlaments ſei de
Jntereſſe des Landes ſchädlich

Nach einer offenbar aus dem franzöſiſchen Mi
niſterium des Aeußern ſtammenden Nachricht han
dele es ſich um einen nationaliſtiſchen Aufſtand
um den Linksparteien die Regierungsgewalt zu
entreißenDer Präſident der 7777 Reyuslit

hat den Führer der revolutionären Vewegung
Major e mit der Bildung der neuen
Regierung betraut

er in
Auslandskohle für England

Der Londoner Sundgy Times zufolge wird
die engliſche den Fall daß derKohlenſtreik andauert Vorkehrungen treffen um
für die mit Lahmlegung bedrohten Jnduſtrien
Kohle einzuführen Man erwartet keine Schwie
rigkeiten ſeitens der Eiſenbahnernnion

Das Blatt glaubt zu wiſſen daß bei den Verg
leuten die Stimmung für die Rückkehr zum Acht
ſtundentag wächſt Dieſer optimiſtiſchen Auffaſ
jung ſteht allerdings die Tatſache gegenüber daß

geſtern neuerdings in ſeinen Erklärungen wieder
holt hat daß die Bexgleute einer Herabſetzung
der Löhne einer Verlängerung der Arbeits
zeit nicht zuſtimmen würden bevor alle ihre
Kampfmittel erſchöpft ſeien

Der Obſerver tadelt Baldwin weil er denBergwerksbeſitzern zwar eine ſcharfe Rüge er

teilte aber einen wirklichen Druck nur auf die
Bergleute ausgeübt habe und fordert ihn auf
ſich mit dem gemäßigten Flügel der BVergleute in
Verbindung zu ſetzen

Alle Londoner Blätter weiſen darauf hin daß
heute abend das Ultimatum der Regierung ab
läuff wonach die in Ausſicht geſtellte Subvention
für die Kohleninduſtrie von drei Millionen Pfund
Sterling zurückgezogen wird

Wupeiſu der Sölöner Englands
Der Vertreter der Chicago Tribune in

Schanghai Herichtet der chineſiſche Marſchall
Wupeifn werde offenſichtlich von Eng
land untexſtätzt Gegenwärtig ſRahe un

c

a erklärt ſein Plan ſei den Bolſchewis
mus in Ching auszuroiten

Was die Reiſe ſeines Gegners General Feng
nach Moskau betreffe ſo veabſichtiße er vonRußland und Deutſchland finanzielle n

hen i r e e Se
Rußland Hereits eine

h Sekretär des Vergarbeiterverbandes Cook

et Man erwartet in Lieben das Eintreffen

g 24r dienen an n

c

lich Die Verhältniſſe in Polen haben ſich derart
entwickelt daß ich es zu einer Rationalverſamm
lung gar nicht hätte kommen zu laſſen brauchen
Jch werde keinen Druck ausüben aber

Wenn der Präſident et wird ſo wird
es gut ſein wenn die Herren auf eine ge
wiſſe Zeit auseinandergehen Man
muß dem Präſidenten die Freiheit geben eine
Regierung zu ernennen und jene Arbeiten
in die Wege zu leiten die dann ſpäter die Re
gierung vor dem Sejm verantworten wird Jch
will nicht den Vorwurf hören daß ich die be
gennene Arbeit nicht bis zu Ende geführt habe
und die Peitſche nicht habe auf den
Straßen knallen laſſen Mein Pro
gramm hat das Ziel das politiſche Gaunertum
zu vermindern und der Redlichkeit den Weg zu
ebnen Der Gewählte muß deshalb die Ehre
höher ſtellen als e Sgolwen

hat an den Ver dteſtreuen wurde aber von allen Seiten beſchoſſenh e ſchließlich das Feuer Die Zahl
der Toten und Verwundeten iſt noch nicht be
kannt Damit erhält die von Tſchangtſolin urd
Wupeifn nur vorübergehend niedergeſchlagene

W nationale Bewegung nwenen An
trieb Wie verlautet ſtehen denn auch ſchon neue

Kämpfe zwiſchen den feindlichen Heeren

Streſemanns vez gegen Weßarp

Auf der Landesverſammlung der Deutſchen
Volkspartei in Roſtock ſetzte Dr Streſemann ſich
mit den Deutfſchnationalen insbeſondere mit den
Erklärungen ihres Führers Graf Weſtarp in

auseinander Er erklärte es ſei unrichtig die jetzige Wirtſchaftsnot auf den Dawes

plan zurückzuführen der gegenüber den vorher
beſtehenden Reparationslaſten immerhin eine
große Entlaſtung für uns ermöglicht habe über
die Kreditkriſis hinwegzukommen Vor allem

r die jetzige Außenpolitik beibehalten werden

wenn ſich im Lauf der Entwicklung heraus
ſtellen ſollte daß die Methoden und die Art
der Dawesregelung nicht das bewirkten was
davon von beiden Seiten exwartet worden iſt
ſo wäre die Vorausſetzung für eine Aenderung
dieſer Art unb dieſer Methſen jedenfalls eine
auf gegenſeitiger Verſtändigung aufgebaute
Außenpolitik der beteiligten Mächte

Die Deutſche Volkspartei habe keineswegs
wie Graf erklärte verpflichtet die neue
Regierung durch Aufnahme der al demokraten
zur Grohen Koalition zu erweitern Aber eine
andere Auhenpolitik als die Fortfäührung der bis

me angeſichts der bevorſtehenden Ent
gar nicht in Frage und da Graf

Weſtarp dieſe Politik ablehne habe Weſtarpy
eher nicht die Volkspartei die Wege zur Mit
arßeit der Deutſchnationalen verbaut

7

Die Erklärungen Dr Streſemanns treiben die

ne

Moderne Eu
Wie Frankreich aragepltedeet

Bisher waren die Engländer Seerät c
wer

flotten be hä die vom neuékntdecten Amerika
nach Spanien r und der zum Dank von
der engliſchen Königin Eliſabeth zum e
nannt und der Volksheld der h

Die Zeiten haben ſich g der Seeraub
unmodern geworden und e nur
gentlich da hinten im gelben Meer anKüſten vor Alſo hat auch der Cuglinver h
moderniſiert er raubt zur Luft Aber auch nicht

mehr in der urſprünglichen gemateſettgen c
die er nur nach im Kriege oderNationen anwendet Jn unſerer Zur

e rtiſchen Zeit raubt man unblutige
iſeWir haben es nach dem geege in der Ja

flationszeit erlebt Frankreich erlebt es jetzt And
England gebührt der Ruhm ein Soſtem dieſen
modernen unblutigen demo Raub gebracht zu haben und ihn mit den Mit
teln mit Flugzeugen zu betreiben Daß de Räu
ber obendrein vor allem Frauen ſind entſpricht ja

h der e urm ung der Frau
tung entnehmen wir folgende
rung der neueſten engliſchen Piraterie der
wir Deutſchen die Art Freunde r können
e ſchönſte von allen ſein ſoll die Schaden

e Bei einem Stand von 150160 Franc für das
liſche Pfund Sterling können auch die elegang
n Franzoſen ihre Wäſchev ftätken laſſen Aber

Ufern der Seine mit der denkbar größten Beſchlen

nigung vorzunehmen Nachſtehend der Fahrplian
Abfahrt von London 55 Uhr morgens An

kunft in Paris 10 20 Uhr Abfahrt von Paris
5 Uhr nachmittags Rückkehr nach London 30 Uhr
Nichts einfacher wie man ſieht Rechnet man die
Zeit ab für ein leichtes Mittageſſen und ſelbſt für
einen 5 UhrTee der übrigens auch im Speiſeraum
des Flugzeuges eingenommen werden kamn ſo
haben dieſe Damen gute 5 Stunden Zeit zum Be
ſuch unſerer GeſchäfteJn 5 Stunden kann eine Frau gferhand

ſammenkaufen Selbſt wenn ſie nicht ſchnell ent
ſchloſſen iſt und die Verkäufer und Verkäuferinnen
zwingt ſehr viele Artikel aus und wieder einzu
packen Jm übrigen ſind die Engländerinnes recht
ſchnell entiagiee ſie wiſſen was ſie wollen
Time is money Zeit iſt Geld

Mit ihren Pfund Sterling die man ruhig mit
6 multiplizieren kann infolge des Tiefſtandes un
ſerer Währung wird für unſere viellieben Rach
barinnen alles günſtige Gelegenheit und Aus

verkauf Für ſie die ſchönſten Seidenſtrümgſe zu
2 Schilling die eleganteſten Schuhe zu einem hala
ben Pfund Sterling für ſie die ſchönſten Kleider
letzte Pariſer Mode für einige Pfund

Dann kaufen ſie ſchnell noch tauſenderlei Kei
nigkeiten und Rippesſachen und eilen ſie in die
große Markthalle

Am Abend 30 Uhr beim Ausſteigen aus dem
Flugzeug kann Miſtreß Pickpicky voll Stolz zu
ihrem Gatten ſagen

Jch habe aus Paris einen Pelzmantel ſechs
Regenmäntel 1 Beillantanhänger 2
3 Geſellſchaftstoiletten 10 Paar6 Paar Schuhe und reizende Wäſche ugebregt

Und für Dich mein Liebling eine
e die mir nur auf 1 Schilling 50 zu ſchen

m a
Dearess Floesy reizendſte Floſſy knantſcht zürs

m s iſt noch lange nicht Di
ſchöne franzöſiſche Hammelkeule
uns gleich für heute Abend braten laſſen
habe ſie aus der Markthalle in Parts Und
ſieh nur mal hier dieſes prachtvolle
beef ung die Schweinsrigpchen und all die
teln mit Käſe und dieſes wunderzelle
gemüſe Die ganze Geſchichte koſtet T

r ein Pfund Sterling
Tros des Preiman in e

I e



Täünnes und Hennes uſw gewiß nicht an kräftigen

Reichoſinanzminiſter

Deutſchland eröffnet wor
ſein daß die Deutſchen

er e

Liebe die die franzöſiſchenBedrücker empfinden e die Kölner

Witzen fehlen laſſen um ihre Freude über dieſe
unerwartete Revanche auszudrücken

Dr H Elze

und Steuerbeamte

Stenerbeamten e ſprach der Reichs
finanzminiſter Dr Reinhold namens der Reichs
regierung den Steuerbeamten Dank und Aner
kennung für ihre Dienſttreue aus Er könne es
verſtehen daß in der Bevölkerung in der gegen

wärtigen wirtſchaftlicher Not ein gewiſſer
Unmut über die Steuern beſtände und daß ſich
die Nervoſität manchmal in unerfreu
in den letzt Se mere en en an engegen die Beamtenſchaft erhoben habe überſteige
alle Grenzen Dieſe Angriffe gefährdeten auch die

Staatsautorität ſchwerſte Die außerordent
liche notwendige Arbeit der Steuerbeamten für

die ihnen ſo wenig gedankt werde ſei gerade das
Fundament für einen ſicheren Wiederaufbau des
Vaterlandes

Der Herr Finanzminiſter hat ganz recht
die Steuerbeamten ſind ganz gewiß nicht ſchuld
Sie tun nur ihre ſlicht Schuld hat das Parla
ment und die von ihm Regierung daß
ein gewiſſer Anmut über die Steuern

beſteht was wirklich ein außerordentlicher zar
ter Ausdruck iſt Denn auf alle nur möglichen
Jntereſſentengruppen nimmt der Reichstag Rück
ſicht nur nicht auf Hans Töffel den braven

auch Sundesdes 21 ordentlichen Deut Mietertages dese men e W ter
Dresden die bis zum 30 Mai andauern werden
Vom ſoeben Jnternationgalen Mieterbund in Jüeig iſt ein Begrüßungstelegramm ein

gegangen Nach einem Referat des Dresdener
Bau Seidler nahm der Bundesausſchuß
zehn Leitſätze an in denen u a geſagt wird
Die Wohnungsverhältniſſe der minderbemittelten
und unbemittelten Volksſchichten waren in
Deutſchland ſchon vor dem Kriege unbefriedigend
Die privatkapitaliſtiſche freie Bauwirtſchaft hat
ſich als ungeeignet für die Wohnungsverſorgung
der breiten Volksſchichten erwieſen Nur erne
großzügige ſoziale Wohnungsreform kann wirk
liche Erlöſung aus der noch immer wachſenden
Wohnungsnot bringen Dieſe ſoziale Wohnungs
reform kann nur auf gemeinnütziger Grundlage
gedeihen und muß aus der Hauszinsſteuer dauernd
zinsloſe Baugelder und Hypotheken erhalten
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Die politiſche Richtung des Mietertages iſt aus
der Ablehnung der privatkapitaliſtiſchen freien
Bauwirtſchaft genügend erſichtlich Man kann
ſich alſo nicht wundern daß aus der noch immer
wachſenden Wohnungsnot nicht der Schluß ge

en wird daß die heutige Wohnungspolitik verfehlt iſt und die Schuld daran trägt daß wir jetzt

das furchtbare Wohnungselend haben während
unter der angeblich ſo unfähigen privatkapitali
ſtiſchen freien Bauwirtſchaft die Wohnungsver
hältniſſe nur unbefriedigend waren

Aber wenn dem Bund Deutſcher Mietervereine
wirklich an Beſſerung der Wohnungsnot und nicht
nur an Theorien von Sozialiſierung uſw gelegen
iſt dann ſollte er auf ſeiner Tagung einmal die
Frage erörtern warum eigentlich von den 2 bis
3 Millarden Erwerbsloſenausgaben dieſes Jahres
nicht lieber Wohnungen gebaut werden Mit
dieſer Rieſenſumme könnte der ganzen Wohnungs
not mit einem Schlage ein Ende gemacht werden
und die Erwerbsloſigkeit könnte ebenfalls nahezu
aufhören Es iſt im weſentlichen nur eine Frage
der Organiſation Aber die Linksgerichteten
organiſieren ja immer nur das was neues Elend
ſchafft und nicht das was altes und neues Elend

erleichterung
Wann bekommen wir endlich einen an
ſtändigen Preis für das was wir pflanzen

Der Harmakltan
Ein Tropenroman von Robert Simnpſon

Autoriſierte Uebertragung aus Engliſchenten e in28 Fortſezung Gachdruck verboten
Jlora die ſich dicht an ſeiner Seite hielt ge

brauchte mehrmals ihr Meſſer mit unfehlbarer
Sicherheit Sie hoffte nur daß Mc Clure nicht

n h S e werde

r durch die Verſammlung und

mieter und Wohnungsnot
Jn KAn begannen am Freitag die Beratungen Jn großer öffentlicher Verſammlung hielt

der Führer der deutſchen Boden
reformer Dr Damaſchke einen mit leb
haftem Beifall aufgenommenen Vortrag über
das Heimſtättengeſeg und die Veredlung der
Hauszinsſteuer Jm Anſchluß an ſeine Aus
führungen wurde

eine Entſchließung
apgenommen worin es heißt daß der Deutſche
Mietertag im Namen der großen Mehrzahl un
ſeres Volkes den Abgeordneten danke die ſich am
5 Mai im Reichstag grundſätzlich für das Boden
reformGeſetz erklärt hätten und die ernſte Er
wartung ausſpricht daß die Reichsregierung nun
mehr ungeſäumt den Geſetzentwurf des Ständigen
Beirats für Heimſtättenweſen beim Reichs
arbeitsminiſterium dem Reichstage vorlegen
werde Dabei ſei auch eine Veredlung der Haus

nach der Richtung anzuſtreben daß
die Klein und Mittelwohnungen entlaſtet die
großen Warenhäuſer Fabrikgebäude und Luxus
villen aber gerecht erfaßt würden
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Die Extrabeſteuerung der großen Waren

häuſer und Fabrikgebäude läuft auf eine neue
Belaſtung der Wirtſchaft hinaus und damit auf
weitere Preisſteigerung und Arbeitsloſigkeit
Dazu bedarf es keiner Mietsſteuer die anderen
Steuern genügen dazu vollſtändig Dagegen
wird man gegen Entlaſtung der Klein und
Mittelwohnungen nichts einzuwenden haben ſo
fern die hohen Parlamente auch eine ent
ſprechende Ausgabenverminderung beſchließen da
mit der Mietsſteuerausfall kein Defizit im Haus
halt verurſacht Auch über eine Sonderbeſteue
rung der Luxusvillen ließe ſich ſehr wohl
reden denn das wäre eine reine Luxusſteuer
Aber leider hat man mit Luxusſteuern bisher in
der Praxis nicht eben die beſten Erfahrungen
gemacht Außerdem dürfte gerade dieſe Woh
nungsluxusſteuer auf der Linken aus partei
taktiſchen Gründen auf ſehr großen Widerſtand
ſtoßen Die Demokraten als die Hauptinhaber
von Luxuswohnungen in Deutſchland werden
tauſend Vorwände gegen dieſe Steuer finden
und die Sozialdemokraten haben triftige Gründe
ihre demokratiſchen Freunde nicht vor den Kopf

und vor allem nicht vor den Geldbeutel zu
heilt

4 Wir hören nichts mehr von der Staats
vereinfachung Wann kommt ſie

Als dann im Verlaufe der Verſammlung be
kannt wurde daß der Miniſter ſein Reiſe
programm geändert habe und in Finkenbach nicht
erſcheinen werde ging ein Sturm der Entrüſtung

es koſtete große

en an

Kicht mitſtimmen
Die Reichspartei des deutſchen Mittelſtandes

Wirtſchaftspartei und die Liberale
Vereinigung fordern in Aufrufen zur Stimm
enthaltüng bei dem Volksentſcheid über den kom
muniſtiſchen Fürſtenenteignungsantrag auf Da
mit haben jetzt alle Parteien gegen den Antrag
Stellung genommen außer den Marxiſten Die
Demokraten haben ihren Parteigenoſſen freie
Hand gelaſſen da ſie als Anhänger des Privat
eigentums und Väter der heutigen Verfaſſung
nicht für die verfaſſungswidrige Enteignung ein
treten können es aber andererſeits auch nicht mit
ihren roten Bundesgenoſſen verderben wollen Ge
ſinnungstüchtige Leute

Der Reichsverband der Haus und
Grundbeſitzervereine gibt folgende Pa
role aus

Fürſtenenteignung iſt Raub Diebſtahl Kein
Haus und Grundbeſitzer in Stadt und Land
beteiligt ſich daran

Maßloſes Staunen bemächtigte ſich Mc Clures
Er hackte und ſtieß wild um ſich bis er gefolgt
von Jlora ganz nahe an Cralla herankam Er
konnte nun deutlich ſehen daß der Häuptling von
Akerri nicht in der wilden Art der Eingeborenen
kämpfte wie ſein Jackrieaufſeher ſondern mit der
kaltblütigen Ruhe eines Menſchen dem Schar

a pet mit neuzeitigen Feuerwaffen nichts Neues

Mc Clures Erſtaunen war ſo groß daß es ihm
faſt das Leben hätte Jn jenem Moment
des Zögerns da et den Jacriehäuptling be
trachtete als dieſer mit hocherhobenem Kopf ſich
unbeirrt einen Weg durch die Menge ſäbelte
ſprang ein rieſenhafter Neger auf ihn zu

Das Meſſer das der Schwarze in der Hand
hielt glitt jedoch ohne Schaden anzurichten an
Mc Clures Hüfte ab Der Beni rutſchte ſeitwärts
avs und ſank vor Mec Clure zu Boden Dieſer
brauchte nicht lange der Urſache ſeiner erſtaun
lichen Rettung nachzuforſchen denn Jlora tauchte
jenſeits des ſchwarzen Körpers auf und zog ihr
langes ſchlankes Meſſer aus deſſen Eingeweide

Das über und über mit Blut bedeckte Geſicht
Jloras war zu einem breiten Grinſen verzogen
M Clure der ſehr wohl erkannte daß er ihr ſein
Leben verdankte nahm ſie unter den Schutz ſeiner
Arme

und Jloras EingreifenDer Angriff auf
hatten ſein Blut zur Siedehitze gebracht und eine

z in ny7 elt 3 einrm er tMaſſe öliger ſchwitzender Cingeborener Hin Aicſ

73 Atem und blutunterlaufenen
Die Benis wichen winſelnd vor ihm zurück

Sie nannten ihn einen Teufel und würdigten ihnh einen Pfad durch die mähte während
ſeiner Rechten in kurzenm e e v als ſolchen Die Ueberlebenden bezeichneten ihn

leäter als einen Dſchud ſh

ſtoßen

Severing und die Trockenlegung
Wie wir ſeinerzeit meldeten hat die Fraktion

der Wirtſchaftlichen Vereinigung im Preußiſchen
Landtag jene Verordnung des Oberpräſidenten
der Provinz Niederſchleſien zum Gegenſtande einer
Kleinen Anfrage gemacht die für die ganze Pro
pi u ank von Branntwein und Spiria Be r äbend in alen
Gaſtwirtſchaften verbot Auf die in der Kleinen
Anfrage geſtellten fünf Einzelfragen hat das preu
ßiſche Jnnenminiſterium nunmehr wie folgt ge
antwortet

Frage 1 Jſt der Herr Miniſter des Jnnern
mit dieſer Verordnung einverſtanden Ant
wort des Miniſters Nein

Frage 2 Jſt dem Herrn Miniſter des Jnnern
bekannt daß 9000 Betriebe geſchloſſen und 16 000

betente brotlos werden ſollen Antwort

Frage 3 Jſt der Herr Miniſter des Jnnern
bereit dieſe Verordnung aufzuheben Ant
et Die Polizeivgrordnung iſt außer Kraft ge
etzt

Frage 4 Was gedenkt der Herr Miniſter des
Jnnern zu tun um dieſe Gewaltmaßregel des
preußiſchen Oberpräſidenten zu ahnden

Frage 5 Jſt der Herr Miniſter des Jnnern
bereit eine Verordnung zu erlaſſen damit künf
tig derartige Trockenlegungsbeſtimmungen ſei
tens ihm untergeordneter Dienſtſtellen unmöglich
ſind Antwort auf die Fragen 4 und 5 Jch
gedenke nichts zu veranlaſſen

Er trieb Crallas Aufſeher vor ſich her Selbſt
Cralla wurde von der elementaren Wucht mit
der Mc Clure vorwärtsſtürmte mitgeriſſen Das
letzte Stück Weges durch die Menge der ſie um
ringenden Benis legten beide Schulter an Schulter
zurück Sie bahnten ſich ihren Weg wie Ramm
kreuzer umringt von einer Horde enternder
Ruderboote mitten durch einen Hagel von Kugeln
und anderen Wurfgeſchoſſen die um ihre Köpfe
ſchwirrten und den ſchleimigen Schmutz unter
ihren Füßen aufwühlten

Nur wenige der Benis folgten ihnen als ſie
dem ſchmalen Gang in dem Tunnel der aus der
Stadt ins Freie führte zueilten Die Mehrzahl
der Eingeborenen hatte genug Uebrigens wußten
die wenigſten von ihnen um was ſich die ganze
Sache eigentlich handelte

Dies war Cralla bekannt Auch war ihm be
kannt daß wenn die Eingeborenen es erführen
kein Ort im ganzen Beniland nördlich Mayona
ihm und ſeinen Gefährten eine einigermaßen
ſichere Zuflucht bieten könnte Häuptling Tomi
würde ſie vielleicht auf Befehl Claverings trotz

Daka aufnehmen aber nicht Tulamis alter Häupt
ling denn ſein Dorf war zu klein und Benin
zu nahe

hre Aufgabe mußte daher ſein Mayona zu
erreichen bevor Dakas mordluſtige Horden ſte
einholten

Cralla ſah zwei Möglichkeiten vor ſich ſich von
den anderen zu trennen und ſein Glück auf eigene
Fauſt zu verſuchen was für ſeine Sicherheit un
zweifelhaft das Vorteilhafteſte war oder
Er dachte an das Oder als ſie ſich der Mauer

näherten lächelnd und achſelzuckend während ſeine
Selbſtladepiſtole unabläſſig Feuer ſpie einmal
zweimal dreimal und mehrere der davonſtieben

Reichsregierung und Handwerk
Auf einer großen Kundgebung des rheiniſchen

Handwerkes in Düſſeldorf erklärte der Reichs
wirtſchaftsminiſter Dr Curtius am Sonntag na
mens der Reichsregierung Die Stellungnahme
der Reichsregierung zu dem Entwurf eines Ge
etzes zur Abänderung der Gewerbeordnung gehen daß zunächſt entſprechend den von dem

Handwerk ſelbſt gegebenen Anregungen im Ver
waltungswege die Handwerkskammern veranlaßt
werden Prüfungsſtellen für Beſchwerden bei ſich
einzurichten Angemeſſene Preisgeſtaltung ſetze
erhöhte Wirtſchaftlichkeit der handwerklichen Un
ternehmungen vorausr es Handwerk werde ſich die Erkenntniſſe

der Betriebswiſſenſchaft nußbar machen Das
moderne Handwerk muß in allen techniſchen und
rechneriſchen Neuerungen und RNotwendigkeiten
auf dem Laufenden ſein Das Handwerk hat be
reits eine zentrale Rationaliſierungsſtelle ein
gerichtet Für die Herabdrückung der Koſten ſind
neben der wirtſchaftlichen Betriebsführung auch
noch die Kredite und die Bedingungen der Kre
ditgewährung von ausſchlaggebender Bedeutung
Jch freue mich daß in Beſprechungen mit Län
dervertretern über die Forderung daß die lang
friſtigen Realkredite in der Hauptſache durch die
Sparkaſſen und die Perſonalkredite zum Teil durch
die Sparkaſſen und zum Teil durch die Kredit
genoſſenſchaften gegeben werden vor kurzem volle
Uebereinſtimmung erzielt werden konnte

Erſt vor kurzem iſt im Reichstag wieder bean
tragt worden dem Handwerk weitere Sonderkre
dite von 150 Millionen zu gewähren Jch mußte
mich hiergegen ausſprechen weil ich die Auffaſ
ſung vertrete daß die Sonderkreditaktionen ein
Ende haben ſollen und weil ſehr oft ſolche Son
derkredite die Betriebe zu einer wirtſchaftlich un
günſtigen Kreditaufnahme verleiten

Sodann befürwortete der Miniſter die Ein
führung einer Handwerkerliſte die
bei den Handwerkskammern geführt und in die

ſollen Jch hoffe daß es im Laufe der Zeit ge
lingen wird klare Richtlinien für die Abgren
zung zwiſchen Handwerk und Jnduſtrie auszuar
beiten Jch werde mich dafür einſetzen daß die
Reichsregierung möglichſt bald den geſetzgebenden

in Form einer Novelle zur Gewerbeord
nung vorlegt Zur Förderung der Berufsaus
bildung unſeres Facharbeiternachwuchſes hoffe ich
bald den mit dem Reichsarbeitsminiſterium zu
ſammen bearbeiteten Entwurf eines Berufs
gusbildungsgeſetzes den geſetzgebenden
Körperſchaften vorlegen zu können Auch hier
wird dem Handwerk eine verantwortungsvolle
Stellung in der Berufsausbildung unſerer Ju
gend zugewieſen

n r r r Paris unter dem Vor
des franzöſiſchen Unterrichtsminiſters Lamourer Lie Ersffnungsſeier des 10 Kongreſſes der

Jnkternationalen Vereinigung für das Frauen
ſtimmrecht ſtatt auf dem Deutſchland durch eine
ſtarke Delegation vertreten iſt

Bei der Nachwahl zum Parlament in Ham
mersmith England erhielt Gardner Arbeiter
partei 13 095 Gluckſtein Konſervativ 9484 und
Mubfitt Liberal 1974 Stimmen Die Arbetter
partei hat damit einen neuen Sitz gewonnen

nicht einmal geſehen hatte und Jlora die ſich an
ſeinem Gurt feſthielt folgten Cralla in höchſter
Eile angeſpornt von dem Getöſe hinter ihnen
Als Mc Clure die Treffſicherheit Crallas ge
wahrte ſtieg ſein Erſtaunen über die kriegeriſchen
Eigenſchaften des Häuptlings zu grenzenloſer Ver
blüffung

Unbehindert gelangten ſie durch den un
bewachten Tunnel ins Freie Alle vier waren
blutbeſpritzt und trugen zahlreiche Spuren des
Kampfes Kugelriſſe und Stiche die jedoch kaum
mehr als das Fleiſch geritzt hatten Die ſchwerſte
Verwundung war die von Erallas Aufſeher der
ein Ohr verloren hatte beſonders ſchwer da das
Fehlen eines Ohres einen Eingeborenen als
Sklaven kennzeichnet

Niemand dachte jedoch an ſolche Kleinigkeiten
Sie ſtürmten durch die Dunkelheit weiter und
weiter bis Mc Clure jeden Sinn für Oertlichkeit
und Entfernung verlor und das kreiſchende
Brüllen der kampftollen Benis allmählich ge
dämpfter klang bis es ſchließlich in einem
dumpfen Summen erſtarb

Plötzlich ergriff Jlora Mec Clure beim Arm
und flüſterte ihm mit heiſerer Stimme zu

Warum du nicht ſchießen Du Narr ſein
Er dich töten wird

Dieſe Worte brachten M Clure der während
des letzten Teiles der Flucht nur Augen und Ohren
für das tapfere Verhalten des Häuptlings gehabt
und Jloras Abſichten auf deſſen Leben ganz ver
geſſen hatte das Verſprechen das er ihr gegeben
wieder in Erinnerung Bevor er jedoch Jlora
ein Wort der Erklärung für ſeine Säumigkeit zu
flüſtern konnte blieb Cralla vor einem faſt un
ſichtbaren Fußpfad ſtehen und ſchnellte ſo raſch
herum Mec Clure und dem Mädchen zu daß esden Torwächter im Lauf zuſammenhrRc Clure der die Venis am ieenn wahreine Augenblick ſchien als ob er s Warnungmachen wollte Genenns folgt

alle handwerklichen Betriebe eingetragen werden

Körperſchaften eine entſprechende Geſetzesvorlage


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1926


